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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC Ginsheim : TSV Nieder-Ramstadt II 
Sonntag, 05.12.2021, 10:00 Uhr

Sieg für den TTC Ginsheim

Trotz Tom Wienke, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Nieder-Ramstadt II das
Auswärtsspiel beim TTC Ginsheim in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 mit 5:9 nicht gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern angetreten war, ehe Jens Tippmann den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Kohler / Schneider zwar einen
Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Göbel / Kliehm aber dennoch sicher mit 11:5, 9:11, 11:6, 11:
9 ein. Trotz 1:0 Satzführung verloren Nachtmann / Baier ihr Spiel gegen Wienke / Merten letztlich mit
11:4, 9:11, 6:11, 9:11. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Seikel / Riedel kamen Cezanne / Tippmann
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der
kampflose Sieg von Linus Merten bescherte dem TSV Nieder-Ramstadt II anschließend einen
weiteren Punkt. Keinen Punkt beisteuern konnte Martin Kohler im Match gegen Tom Wienke, das 0:
3 verloren ging. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Rolf Cezanne beim 11:6, 11:4, 11:3 von Roman Seikel. Da
gab es nichts zu rütteln. Harald Schneider hatte im Spiel gegen Felix Göbel am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Jens Tippmann gewann sein Spiel gegen
Sebastian Kliehm eher ungefährdet mit 11:5, 11:9, 11:7. Hilmar Baier gelang es Stefan Riedel zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Einen weiteren Punkt erhielt
der TSV Nieder-Ramstadt II, da Tom Wienke sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Lange
umkämpft war dann das Spiel zwischen Martin Kohler und Linus Merten, ehe sich der Spieler des
TTC Ginsheim in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Rolf Cezanne machte mit Felix Göbel beim 11:7, 14:12, 11:5
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mittlerweile stand es damit 8:4. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Roman Seikel war für Harald Schneider letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Völlig ungefährdet war im Anschluss indes der Sieg von Jens
Tippmann gegen Stefan Riedel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 8:11, 11:4, 11:7 nicht
verloren. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg des TTC Ginsheim geht es nun im nächsten Spiel am 29.01.2022 gegen die SKG
1887/1946 Bauschheim, während der TSV Nieder-Ramstadt II am 30.01.2022 gegen den TV 1891
Bürstadt antritt.

 Statistik:
 TTC Ginsheim

Doppel: Kohler / Schneider 1:0, Nachtmann / Baier 0:1, Cezanne / Tippmann 1:0 
Einzel: S. Nachtmann 0:2, M. Kohler 1:1, R. Cezanne 2:0, H. Schneider 1:1, J. Tippmann 2:0, H.
Baier 1:0 

 TSV Nieder-Ramstadt II
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Doppel: Wienke / Merten 1:0, Göbel / Kliehm 0:1, Seikel / Riedel 0:1 
Einzel: T. Wienke 2:0, L. Merten 1:1, F. Göbel 0:2, R. Seikel 1:1, S. Riedel 0:2, S. Kliehm 0:1


